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Der südliche Wienpitschsee, ein dystrophes Kleingewässer, ist bis auf randliche Seerosen-Schwimmblattfluren vegetationsfrei. Am Nord-, 
West- und Südrand grenzt Moorwald (LRT 91D0) an, im Osten ist ein 5-10m breites Moorbirken-Ufergehölz ausgebildet. Nach Süden führt 
ein Graben in den angrenzenden Moorwald. Aus den angrenzenden entwässerten Flächen werden Nährstoffe ins Gewässer eingetragen. Der 
See ist über einen Rundwanderweg und Bohlenstege erlebbar.
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Nymphaea alba Cicuta virosa Potentilla palustris Hydrocotyle vulgaris
Carex lasiocarpa Menyanthes trifoliata Betula pubescens Molinia caerulea
Frangula alnus


